
Protokoll der Gesamtkonferenz (Wdh.) vom 03.05.2017 

Beginn:  15.50 Uhr, Ende: 16.51 Uhr 

Anwesend:  siehe Anwesenheitsliste 

Protokoll:  Leipert 

 

 

TOP1: Genehmigung der Protokolle vom 07.02.2017 (Kleutgen) und vom 19.04.2017 (Frau Kordey) 
Die Protokolle werden bei 1 Enthaltung genehmigt. 
 
 
TOP2: Genehmigung der aktuellen Tagesordnung 
Es gibt Stimmen aus dem Kollegium, die eine detaillierte Aufstellung der unter „Mitteilungen der Schulleitung“ 
gefassten Themen wünschen, um sich (besser) auf die Konferenz vorbereiten zu können. Hr. Bothur bietet an, 
dass ihm Vorschläge zur möglichen zukünftigen Ausgestaltung einer solchen Tagesordnung am Beispiel der 
aktuellen Tagesordnung eingereicht werden können. 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
 
TOP3: Mitteilungen der Schulleitung 
Die beweglichen Ferientage im Schuljahr 2017/18 werden festgelegt auf Montag, den 5. Februar 2018, Freitag, 
den 11. Mai 2018 sowie Freitag, den 1. Juni 2018. 
 
Hr. Bothur informiert über ein Schreiben der Stadt Marburg bezüglich der von ihr durchgeführten 
Reinigungsarbeiten im Schulgebäude. Die Reinigungskräfte sollten von Studierenden und Lehrkräften 
unterstützt und die durch sie ausgeführten Arbeiten erleichtert werden. Dies beinhalte die Erinnerung der 
Studierenden an folgende Regeln: Tische nicht beschmieren, Kaugummis nicht unter die Tische kleben, 
Waschbecken nicht als Mülleimer benutzen, Müll sachgerecht entsorgen (Trennung von Papier und Restmüll), 
Hochstellen der Stühle nach der letzten Stunde (Orientierung am Stundenplan), Durchfegen der Klasse (hierfür 
stehe in jedem Klassenraum ein Besen zur Verfügung) und Platzieren des groben Schmutzes auf eine freie Stelle 
im Raum. Die Lehrkräfte werden aufgefordert, die Studierenden für die Einhaltung dieser Regeln zu 
sensibilisieren; v.a. die sachgerechte und hygienische Nutzung der Toilettenanlagen (für Männer) soll in den 
Tutorenstunden thematisiert werden. Die Öffnung einer zusätzlichen Toilette für Männer werde u.a. aufgrund 
des momentanen Zustands der Anlagen von Hausmeistern und Reinigungspersonal abgelehnt. Die Reinigung 
der Klassenräume findet wochentäglich zwischen 7:00 und 21:00 Uhr statt (Auskunft von Herrn Nieft auf 
Rückfrage nach der Gesamtkonferenz). 
 
Das Fehlzeitenkonzept „Krankmeldung“ wurde erneut aktualisiert und dem Kollegium ausgehändigt. Es wird 
nur auf den letzten, neuen Punkt hingewiesen: „Im Falle einer vorliegenden Krankmeldung [der Studierenden] 
ist die Teilnahme am Unterricht, insbesondere an schriftlichen Leistungsnachweisen, nicht möglich. 
Entsprechendes gilt für ein nachträglich abgegebenes Attest, d.h., ein bereits geschriebener Leistungsnachweis 
kann nicht gewertet werden, da die/der Studierende unter falschen Voraussetzungen angetreten ist.“ Die 
Studierenden sollen über diese Ergänzung der ihnen bereits bekannten Regelung informiert werden. Einzelfälle 
sind persönlich, ggf. mit der/dem betreffenden Studierenden, und der Schulleitung zu klären. 
 
Der Schulleiter informiert über eine neue Übersicht das Konferenzwesen betreffend. Die darin aufgeführten 
Aspekte sollen sich, sofern sie eingehalten werden, v.a. positiv auf die Effektivität zukünftiger Konferenzen 
auswirken. Das von den Mitgliedern der erweiterten Schulleitung erstellte Übersichtspapier wird den 
Kolleginnen und Kollegen ausgeteilt und soll von diesen bis 31.05.3017 geprüft werden. Hr. Bothur bittet um 
die schriftliche Zusendung von Anmerkungen/Kommentaren dazu an ihn oder Frau Dr. Hörger. 
 
Hr. Bothur händigt ein von der erweiterten Schulleitung konzipiertes Info-Blatt bezüglich der mündlichen 
Abschlussprüfungen bzw. Präsentationsprüfungen an das Kollegium aus. Diese Übersicht soll die 
Prüfungsmodalitäten und -abläufe für alle in Prüfungen involvierten Kolleginnen und Kollegen transparent und 
jederzeit nachlesbar machen und so zu einem reibungslosen Ablauf der Prüfungen beitragen. 



In diesem Zusammenhang weist Hr. Bothur darauf hin, dass in jedem Fall die jeweils aktuellen Formulare zu 
nutzen sind (Homepage bzw. Schrank im LZ). 
Frau Hörger will die Legende für die Kürzel auf den Formularen zur Beratungskonferenz zur Verfügung stellen. 
 
Zukünftig wird bei der Vergabe von Arbeitsaufträgen bei Abwesenheit der Lehrkraft immer eine auszufüllende 
Anwesenheitsliste der Studierenden von der den Arbeitsauftrag aushändigenden Lehrkraft ausgegeben 
(Formular wird von der eSL dem Arbeitsauftrag beigelegt) und anschließend durch die Lehrkraft in das Fach der 
Tutorin bzw. des Tutors gelegt. Außerdem wird bei Unterrichtsausfall im Mittelblock dezidiert „Arbeitsauftrag 
IN der Schule“ im Vertretungsplan/eklabu vermerkt. 
 
Der Schulleiter fordert die Kolleginnen und Kollegen auf, ihre Anträge auf Entlastungsstunden für das WS 
2017/18 bis zum 12.05.2017 bei ihm oder dem Personalrat einzureichen, damit der Vorschlag zur Verteilung 
der Deputatstunden in der nächsten Gesamtkonferenz besprochen und verabschiedet werden kann. Die 
„Berichte zur Entlastung“ des aktuellen Semesters sind bis Mitte Juni beim Schulleiter einzureichen. Hr. Bothur 
betont, dass vor der Verteilung bzw. Entlastung neuer Aufgaben der Bedarf im Kollegium durch den Personalrat 
kommuniziert werden wird, sodass alle Kolleginnen und Kollegen die Möglichkeit haben, ihr Interesse an der 
Aufgabe zu bekunden. Die Entscheidung werde dann von der Gesamtkonferenz gefällt. 
 
Die anhaltende Baumaßnahme im E-Gebäude führe zur (teilweisen) Sperrung von Ein- und Ausgängen. Dies 
betrifft unter Umständen auch Notausgänge. Daher werden alle Kolleginnen und Kollegen aufgefordert, sich 
mit den jeweils tagesaktuellen baulichen Gegebenheiten vertraut zu machen. Außerdem soll verstärkt darauf 
geachtet werden, die Fenster im E-Gebäude nach Unterrichtsschluss zu schließen, um möglichen Einbrüchen 
über das Gerüst keinen Vorschub zu leisten. 
 
Hr. Bothur betont, dass alle Fachschaften die an den KCGO orientierten schulinternen Curricula für die E-Phase 
vor den Sommerferien erarbeitet, beschlossen und bei ihm eingereicht haben müssen. 
 
Frau Hörger weist auf die in den Fächern befindlichen Flyer für den Abend der offenen Tür hin und bittet um 
deren Ausgabe an Studierende mit möglicher Weise interessierten Freunden oder Auslage an relevanten 
Stellen, da die derzeitigen Anmeldezahlen noch nicht befriedigend seien. Bei Bedarf gibt es weitere Exemplare 
im Sekretariat bei Frau Constantin. 
 
 
TOP 4: Neuer Lehrerkopierer ab September 2017 
Hr. Bothur dankt den Kolleginnen und Kollegen für ihr Votum bezüglich der Ausstattung des neuen Kopierers. 
Er habe die Wünsche priorisiert (absteigend: 1. hohe Druckgeschwindigkeit, 2. doppelseitiger Druck, 3. 
Vergrößern/Verkleinern, 4. Sortierung, 5. Heftung, 6. Lochung, 4. Einzugscanner mit pdf-Speicherfunktion, 8. 
leichte Handhabung und gute Lesbarkeit des Displays, 9. Direktdruck von pdf-Dokumenten, 10. Farbdruck) und 
beim Verantwortlichen der Stadt, Hr. Paul, abgegeben. 
 
 
TOP5: Verschiedenes 
Frau Sitter informiert, dass Wünsche für Fortbildungen im kommenden Semester bei ihr eingereicht werden 
können. Obwohl die allgemeinen finanziellen Mittel ausgereizt seien, gebe es für spezielle Fortbildungen im 
Bereich DaZ noch Gelder beim SSA. 
Frau Kordey teilt mit, dass die Q4 einen Teil der Organisation des Sommerfestes übernehmen wird. Dennoch 
werden weitere Freiwillige für die Übernahme von Diensten und Spenden für das Buffet gesucht. Aushänge 
werde es demnächst ebenso wie eine schriftliche Einladung geben. 
Frau Kordey und Frau Gedeon teilen mit, dass der Facebook-Auftritt der Abendschulen Marburg angelaufen ist 
und für die Aktualisierung der Seite ständig Fotos etc. willkommen sei. 
Die Bewirtung der Q4 wird nur an Tagen der mündlichen Prüfung stattfinden und von der Q2 übernommen. 
 
 

MR, 03.05.2017 

 


